
Bezirksausschuss des 20. Stadtbezirkes 

 

Landeshauptstadt 
München 

Hadern 

 
 
BA-Geschäftsstelle West 
Landsberger Str. 486, 81241 München 

 

Vorsitzende 
Dr. Renate Unterberg 
c/o BA-Geschäftsstelle West 
 
 
 
Geschäftsstelle West: 
Landsberger Str. 486, 81241 München 
Telefon: 089 – 233 37352 
E-Mail: bag-west.dir@muenchen.de 

 

Genehmigte Niederschrift 

 

zur 54. Sitzung des Bezirksausschusses Hadern 

 

Tag: 14.10.2024 

Beginn: 19.30 Uhr 

Ort: Gasthaus zum Erdinger Weißbräu, Heiglhofstraße 13 

Anwesend: 19 Mitglieder, davon 7 online anwesend 

Entschuldigt: 4 Mitglieder 

 

Gäste: Polizei, Presse, Seniorenbeirat 

 

Beschlussfassung über die Tagesordnung: 

Der Tagesordnung wird mit folgenden Änderungen oder Ergänzungen einstimmig zugestimmt: 

Unter TOP 3.3.1. wird Frau Lodge als Gleichstellungsbeauftragte berichten. 

Unter TOP 3.4.1. wird Herr Winklmeier zur Infoveranstaltung Baumaßnahmen U3 und U6 

berichten und unter TOP 3.4.2. Frau Dr. Unterberg zum abgesagten Termin bei der Firma 

„Glück“. 

Neu aufgenommen werden TOP 10.4. - Termin mit dem Baureferat und 10.5. - Jahresempfang 

2025. 
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Die Bürger*innen haben das Wort 

 

 

1.1. 

 

Mündliche Anliegen 

Frau Radeck berichtet, dass sich immer wieder Bürger*innen über die abgestellten 

E-Scooter beschweren. Diese sind oft so am Gehweg geparkt, dass ein 

Vorbeigehen mit Kinderwagen, Rollator, etc. nicht möglich ist. Bisher hat die Stadt 

hierfür keine geeignete Lösung gefunden. 

Das Thema steht ebenfalls unter TOP 1.2.1. auf der Tagesordnung und Frau Dr. 

Unterberg berichtet von einer weiteren Mail dazu. 

Nach kurzer Diskussion beschließt der Bezirksausschuss einstimmig, hierzu einen 

interfraktionellen Antrag zu formulieren, dass das Anliegen weiterhin sehr präsent 

ist und der Bezirksausschuss eine Lösung für alle Stadtbezirke, nicht nur die 

Innenstadt, fordert. Der Antrag soll an alle anderen Bezirksausschüsse mit der 

Bitte um Unterstützung weitergeleitet werden. 
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 Ein Bürger meldet sich zu Wort und beantragt die Ausweisung der Heiglhofstraße 

als Fahrradstraße. Er weist auf die Gefährdung der Radfahrer hin und berichtet 

von einem stattgefundenen Unfall mit Beteiligung einer Radfahrerin in der 

Heiglhofstraße. 

Der Bezirksausschuss beschließt daher, obwohl der Antrag bereits mehrfach 

abgelehnt wurde, nochmals beim Mobilitätsreferat die Ausweisung der 

Heiglhofstraße als Fahrradstraße zu beantragen. Es wird dabei auch der Unfall als 

Begründung für die Notwendigkeit mit aufgeführt. 

 

Eine Bürgerin berichtet, dass das Abbiegen von der Prälat-Wellenhofer-Straße in 

die Sauerbruchstraße aufgrund der kreuzenden Fußgänger*innen und 

Radfahrer*innen sehr schwer ist und beantragt daher an der Kreuzung eine 

Ampel. 

Herr Winklmeier berichtet hierzu, dass eine Ampel nicht möglich ist, da diese zu 

nah an der nächsten Ampel liegen würde. Er wird die Angelegenheit aber in den 

nächsten UA Mobilität zur Besprechung der Planungen für die Sauerbruchstraße 

mitnehmen. 

 

 

1.2. 

 

Schriftliche Anliegen 

 

 

1. 

 

E-Scooter Silberdistelstraße 

Wurde bereits unter TOP 1.1. behandelt. 

 

 

2. 

 

Übergang Ampel an der Fürstenrieder Straße zum Waldfriedhof 

Herr Winklmeier erklärt, dass die Situation durch die Vorbereitungsarbeiten für die 

Tram-Westtangente zustande gekommen ist. Die Ampel ist aktuell wieder in 

Betrieb und es wird zusätzlich eine 2. Ampel in Richtung A95 dazu kommen.  

Der Bezirksausschuss beschließt einstimmig, den Bürger entsprechend zu 

informieren. 

 

 

3. 

 

Stau Würmtalstraße - Einrichtung wechselseitiger Haltverbote 

Der Bezirksausschuss beschließt einstimmig, an der aktuellen Situation im 

Hinblick auf Temporeduzierung und somit auch weniger Lärmbelastung nichts zu 

ändern. Der Bürger wird entsprechend informiert. 

 

 

4. 

 

Container im Stiftsbogen 

Der Bezirksausschuss beschließt einstimmig, die Angelegenheit an die Firma 

Remondis weiterzuleiten. Die Firma soll eine Säuberung der Container vornehmen 

und zusätzlich die Aufkleber bezüglich der Reinigung auf den Containern 

erneuern. 

Die Bürgerin wird entsprechend informiert und auch auf die Möglichkeit der 

Reinigung der Standplätze durch die „cba“ hingewiesen. 

 

 

5. 

 

Parksituation Kriegerheimstraße 

Der Bezirksausschuss beschließt einstimmig, die Bürgerin zu informieren, dass 

ein gleichlautender Antrag in der Bürgerversammlung am 08.10.2024 abgelehnt 

wurde. 

Außerdem wird der Bezirksausschuss einen Ortstermin mit dem Baureferat 

bezüglich der Kriegerheimstraße abhalten. 
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1.3. Fragen an die Polizei 

Frau Dr. Unterberg fragt zur Präsentation des Sicherheitsberichts in der 

Bürgerversammlung zu den Schulwegunfällen nach.  

Der anwesende Vertreter der Polizeiinspektion 41 berichtet hierzu, dass diese 

Unfälle genau ausgewertet und im Anschluss geschaut wird, ob und welche 

Verbesserungen zur Vermeidung solcher Unfälle möglich sind. Er sagt dem 

Bezirksausschuss zu, dass dem BA eine Auswertung zur Information zur 

Verfügung gestellt wird. 

 

 

2 

 

Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung 

Der Niederschrift wird vom Bezirksausschuss ohne Änderungen oder 

Ergänzungen einstimmig zugestimmt. 

 

 

3. 

 

Ausschussberichte und Berichte zu Informationsveranstaltungen 

städtischer Referate 

 

 

3.1. 

 

Bericht des/der Baumschutzbeauftragten 

 

 

1. 

 

- Am Ährenfeld 2, 1 Thuja und 1 Fichte 

Zustimmung mit Ersatzpflanzung von 2 Laubbäumen 

- Am Brombeerschlag 33-33a, 2 Fichten und 2 Thujen 

Zustimmung mit Ersatzpflanzung von 2 Laubbäumen 

- Canisiusstraße 2, 1 Serbische Fichte 

Zustimmung mit Ersatzpflanzung von 1 Laubbaum 

- Fürstenrieder Straße 288, 1 Hainbuche und 1 Bergahorn 

Zustimmung mit Ersatzpflanzung von 9 Gehölzen 

- Sonnblickstraße 6a - 6b, 1 Zierkirsche und 1 Blauzypresse 

Zustimmung zur Fällung der Zierkirsche mit Ersatzpflanzung von 1 Laubbaum;  

Ablehnung der Blauzypresse, die Prüfung soll durch die Untere 

Naturschutzbehörde erfolgen 

 

 

3.2. Berichte der Unterausschüsse  

1. UA Mobilität 

Der schriftlich vorliegende Bericht des UA Mobilität zum Bau der Tram-

Westtangente wird vom Bezirksausschuss zur Kenntnis genommen. 

 

 

3.3. Berichte der Beauftragten  

3.3.1. Frau Lodge berichtet vom letzten Treffen der Gleichstellungsbeauftragten. Thema 

war die Obdachlosigkeit von Frauen und mögliche Hilfsangebote. Es wird noch ein 

offizielles Protokoll der Veranstaltung geben. 

 

 

3.4. Berichte zu Informationsveranstaltungen  

3.4.1. Herr Winklmeier berichtet von der Informationsveranstaltung zu den 

Baumaßnahmen bei den U-Bahnlinien U3 und U6. Diese werden vom 17.02. - 

31.05.2025 stattfinden. Inzwischen gab es hierzu auch einen ausführlichen 

Pressebericht.  

Bei dem Termin hat Herr Winklmeier angesprochen, dass die Handläufe der 

Treppengeländer in den U-Bahnstationen bis zur letzten Stufe verlängert werden 

sollen. Die MVG hat die Anregung aufgenommen. 
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3.4.2. Frau Dr. Unterberg berichtet, dass der Bezirksausschuss einer Einladung der 

Firma „Glück“ zu einem Gespräch folgen wollte, dass dann jedoch die Firma 

„Glück“ in einem Presseartikel die Position des BA zur Auskiesung im Lochhamer 

Schlag, nämlich deren Ablehnung, falsch dargestellt hat. Daher hat der BA diesen 

Termin wieder abgesagt. 

 

 

4. Anträge, Anfragen und Schreiben an die Stadtverwaltung  

1. Budget für eigene Veranstaltungen, hier: Christkindlmarkt 2024 (Herr Winklmeier) 

Dem Antrag von Herrn Winklmeier wird vom Bezirksausschuss einstimmig 

zugestimmt. Der BA plant für die eigene Veranstaltung mit 4.500,- €. 

 

 

5. Entscheidungsfälle 

Für die nächste Sitzung liegt dem Bezirksausschuss ein Antrag des Fördervereins 

der Grundschule am Canisiusplatz zum Mitmachtheater in Höhe von 935,- € vor. 

Der BA signalisiert gegen 1 Stimme (FDP) seine Bereitschaft gegenüber dem 

Förderverein, den Zuschuss zu gewähren. 

 

 

6. 

 

Anhörungsfälle 

 

 

1. 

 

Evaluierung des Stadtbezirksbudgets für die Jahre 2021 bis 2024; Erfahrungen 

der Bezirksausschüsse (Direktorium, 16.07.24) (vertagt aus 09/24) 

Frau Radeck berichtet von den Ergebnissen der Arbeitsgruppe. Folgende 

Vorschläge werden gemacht: 

• Ablehnung der Erhöhung der Festbetragsfinanzierung von 1.000,- € auf 

5.000,- €. 

• Verschiebung von Fördergeldern in des Folgejahr soll dem BA als 

Unterrichtungsfall mitgeteilt werden. 

• Folgekosten von städtischen Leistungen müssen durch das Direktorium bei 

Antragsprüfung ergänzt werden. 

• Inklusionsrichtlinien sollen als Prüfkriterium im Antrags- und Prüfformular 

des Direktoriums ergänzt werden. 

• Generell wird eine quartalsweise Übersicht des Direktoriums mit den 

eingereichten Anträgen, abgerechneten und verschobenen Projekte 

gefordert. 

Den Vorschlägen aus der Arbeitsgruppe wird vom Bezirksausschuss einstimmig 

zugestimmt. 

 

 

2. 

 

Beschlussentwurf für den Bildungsausschuss und den Bauausschuss in der 

gemeinsamen Sitzung vom 06.11.2024: 

Schul- und Kitabauoffensive - 6. Schulbauprogramm, Kita-Bauprogramm 2024 

(Referat für Bildung und Sport, 24.09.24) 

Der Bezirksausschuss beschließt einstimmig, die Angelegenheit zu vertagen und 

Fristverlängerung zu beantragen. Die Angelegenheit soll im UA Bildung, Schule, 

Kitas behandelt werden. 

 

 

(N) - 3. 

 

(N) - Befragung zur Mobilität der Zukunft im BA-Newsletter (Direktorium und 

Mobilitätsreferat, 02.10.24) 

Der Bezirksausschuss beschließt einstimmig, die Befragung in den Newsletter 

aufzunehmen. 
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7. Unterrichtungsfälle  

1. Zwischennachricht: Ehrenamt Schulweghelfer*innen künftig attraktiver gestalten, 

BV-Empfehlung Nr. 20-26 / E 01262 (Mobilitätsreferat, 09.09.24) 

Das Schreiben des Mobilitätsreferates wird vom Bezirksausschuss zur Kenntnis 

genommen. 

 

 

2. 

 

Zweckentfremdung von Wohnraum, hier: 

- Rudelsburgstraße (Sozialreferat, 05.09.24) 

- Eichhornstraße (Sozialreferat, 24.09.24) 

Die Schreiben des Sozialreferates werden vom Bezirksausschuss zur Kenntnis 

genommen. 

 

 

3. 

 

Infoschreiben Förderprogramm "Bürgerinnen und Bürger gestalten ihre Stadt - 

Bürgerbeteiligung in den Stadtvierteln" - Projektaufruf für 2025 (Referat für 

Stadtplanung und Bauordnung, 26.09.24) 

Der Bezirksausschuss beschließt einstimmig, die Angelegenheit für eine 

Bewerbung 2026 vorzubereiten. Die Arbeitsgruppe „Stadtbezirksbudget“ wird sich 

mit der Angelegenheit befassen. 

 

 

8. 

 

Antworten der Stadt 

 

 

1. 

 

Gehsteigabsenkungen an Straßenquerungen (Baureferat, 02.09.24) 

Das Schreiben des Baureferates wird vom Bezirksausschuss zur Kenntnis 

genommen. 

 

 

2. 

 

Fußgängerübergang Großhaderner Straße (Mobilitätsreferat, 18.09.24) 

Das Schreiben des Mobilitätsreferates wird vom Bezirksausschuss zur Kenntnis 

genommen. 

 

 

3. 

 

Sportbetriebspauschale (Referat für Bildung und Sport, 18.09.24) 

Das Schreiben des Referates für Bildung und Sport wird vom Bezirksausschuss 

zur Kenntnis genommen. 

 

 

4. 

 

Umbau Spielplätze (Baureferat, 24.09.24) 

Das Schreiben des Baureferates wird vom Bezirksausschuss zur Kenntnis 

genommen. 

Es soll nochmal beim Baureferat zur Umgestaltung des Spielplatzes 

Sonnenblumenstraße nachgefragt werden. 

 

 

5. Auskunft Angebote Para- und/oder Special-Sport von Sportvereinen im 

Stadtbezirk Hadern (Referat für Bildung und Sport, 23.09.24) 

Frau Hainz merkt an, dass sie gern noch Informationen dazu hätte, inwieweit sich 

die Sportvereine grundsätzlich für Menschen mit Behinderungen (z.B. auch 

Diabetes) geöffnet haben. Sie wird die Angelegenheit in das nächste Treffen der 

Behindertenbeauftragten mit dem Behindertenbeirat mitnehmen. 

Außerdem wird sich der UA Soziales, Kultur, Inklusion mit der Angelegenheit 

befassen. 
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9. Sonstige Antworten auf Anfragen des Bezirksausschusses  

1. Antrag Sicherheit bei U-Bahnen (SWM, 25.07.24) (vertagt aus 09/24) 

Der Bezirksausschuss beschließt einstimmig, sich nochmal an die SWM zu 

wenden und darum zu bitten, dass an der Haltestelle Klinikum Großhadern die 

dunklen Gitter unterhalb der letzten Stufe in helle Gitter getauscht werden und er 

wird nochmal darauf aufmerksam machen, dass gelbe Markierungen auf der 

letzten Stufe nachweislich besser sichtbar sind als schwarze Markierungen. 

 

 

2. 

 

Verlängerung U6 bis zum S-Bahnhalt Planegg (Gemeinde Planegg, 18.09.24) 

Das Schreiben der Gemeinde Planegg wird vom Bezirksausschuss zur Kenntnis 

genommen. 

 

 

10. 

 

Verschiedenes 

 

 

1. 

 

Einladung zum 2. Austauschtreffen Baureferat mit den BAs am 28.11.2024 

(Baureferat, 10.09.24) 

Herr Bruckbauer wird an dem Treffen teilnehmen. 

 

 

2. 

 

Save the Date: Austausch mit dem Gesundheitsreferat am 28.11.2024 

(Gesundheitsreferat, 23.09.24) 

Frau Hofmann, Frau Hainz und Frau Wenng werden an dem Termin teilnehmen. 

Der Bezirksausschuss beschließt einstimmig, die Themen Klimaaspekte und 

Frischluftschneisen sowie ihre Auswirkungen auf die Gesundheit anzumelden. 

 

 

3. 

 

Antrag BA 17 Obergiesing-Fasangarten: Digitale Schaukästen für die 

Bezirksausschüsse 

Der Bezirksausschuss beschließt gegen 4 Stimmen den Antrag zu unterstützen. 

 

 

(N) - 4. 

 

(N) - Austausch mit dem Baureferat Tiefbau (Baureferat, 09.10.24) 

Der Bezirksausschuss beschließt einstimmig, dass das Treffen mit dem UA Klima, 

Umwelt, Region stattfinden soll. Als Termin wird der 12.11.2024 um 14 Uhr 

präferiert. 

 

 

(N) - 5. 

 

Jahresempfang 2025 

Der Bezirksausschuss möchte auch 2025 wieder einen Jahresempfang 

durchführen. Dafür wird in der nächsten Sitzung wieder eine Arbeitsgruppe 

gebildet, die Termin und Örtlichkeit sowie die Einzuladenden festlegen soll. 

 

 

11. 

 

Beschlüsse des Stadtrates sowie Bekanntgaben im Stadtrat 

Die Beschlussvorlagen und Beschlüsse werden vom Bezirksausschuss zur 

Kenntnis genommen. 

Eine Auflistung der Beschlussvorlagen findet sich in der Tagesordnung für die 

Sitzung am 14.10.2024. 

 

 

 

Ende der Sitzung: 21:40 Uhr 

 

 

 

 

 

Dr. Renate Unterberg BA-Geschäftsstelle 

Vorsitzende des BA 20 (Protokollführung) 

- Hadern - 


